
Informationsabend zur Einschulung August 2026

Herzlich willkommen! 

• Begrüssung
• Schulsystem und Infoabende
• Stundenplan und Einführungsstundenplan
• TaBe und Spielgruppe +
• Ferienplan und Dispensationen
• Einschulungsprozess
• Anmeldeformular
• Zuteilung an die Standorte
• Unterstützung: HPD / SPD / SSA / …
• Schulgesundheit
• Fragen

Inhalte



Vorschulbereich Spielgruppe 
Kita

3- bis 4-jährige 
Kinder 

Vorschulbereich 2- bis 3-jährige 
Kinder 

Verschiedenste Anlässe 
zusammen mit der Schule

Themenspezifische Infoabende:
- «Mein Körper gehört mir»
- Medienbildung «Flott im 

Netz»

6. / Nov.: Aufbau Sek I

5. / Sept.: Übertrittsverfahren vorstellen

Infoabend vor dem Kindergartenstart

Infoabend vor dem Einschulungsprozess

Immer 1. Quartal des Schuljahres 
gibt es einen Klassenelternabend

Schulsystem und Infoabende

Zyklus 1

Zyklus 2

Zyklus 3

Sprachstandserhebung 18 Monate vor KG

 

…

Mo Di Mi Do Fr

kl. gr. kl. gr. kl. gr. kl. gr. kl. gr.
8.00

MG 9.50
10.20

11.50
gemischt gemischt

Ein Nachmittag 
pro Kind

13.30

Aufteilung 
durch Kinder-

gärtnerin 15.20

Stundenplan im Kindergarten HOEK



 Nachmittage

Kindergarten:  1 Nachmittag à Di oder Do
1. Klasse:  2 Nachmittag à Mo und Do
2. Klasse:  2 Nachmittag à Di und Do
3./4. Klasse: 3 Nachmittag à Mo, Di und Do
5./6. Klasse: 4 Nachmittag à Mo, Di, Do und Fr.

 

…

Mo Di Mi Do Fr
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Einführungsstundenplan (bis 28.8)



TaBe und Spielgruppe +

• 6.30 bis 18.30 Uhr
• SJ 25/26:  Definitiv 

eingeführt
• Transport 

innerhalb der TaBe
• Anmeldeschluss 

Ende April

Ferienplan / Dispensationen



EinschulungEinschulungsprozess in den Kindergarten

Eintritt à Nach dem vollendeten vierten Altersjahr

Stichtag à Der Stichtag des Eintritts in den KG ist der 31. Juli. 

Verspätete Einschulung à Die Eltern können nach Rücksprache mit der 
Schulleitung entscheiden, ob ihr Kind ein Jahr später eingeschult werden soll 

Frühere Einschulung à Eine frühere Einschulung ist ausgeschlossen. 

Montag, 22. Juni 2026 à Besuchsmorgen 8.30 Uhr bis 9.50 Uhr und Infoabend um 19 Uhr

Anmeldeformular



Anmeldeformular

Anmeldeformular



Anmeldeformular

Unsicherheit Einschulung

• Gespräch mit den Kindergärtnerinnen und 

der Schulleitung

• Besuch im Kindergarten

• Gespräch mit Bekannten

Anmeldeformular



Zuteilung an die Standorte

Oekingen:  9  +  9 = 18

Kriegstetten:  20  +  8 = 28 

Halten:   9  +  10 = 19 

38

Zuteilung – wichtige Faktoren

• Ausgeglichene Klassengrössen 

• Rückstellungen

• Weiterführung der Klassen

Bei Rückstellungen Spielgruppe plus



Wie können Sie Ihre Kinder unterstützen?

1.Allgemeine Selbständigkeit: Kleider und Schuhe 
möglichst selber an- und ausziehen à Geduld

2.Alleine auf die Toilette können à kleine Hilfen wie 
Hosenknopf öffnen und schliessen

3.Das Kind im Alltag einbinden à Tisch decken, Znüni 
und Zvieri zubereiten, Aufträge erfüllen, …

4.Erste Erfahrungen sammeln im Umgang mit Schere, 
Leim, Stift, Pinsel, Knete, … à Geduld

5.Die Eltern erzählen den Kindern Geschichten, 
Bilderbücher, …

Wie können Sie Ihre Kinder unterstützen?

6. Viel Bewegung à Garten, Wald, Spielplatz, …

7.Das Kind sollte sich für ein paar Stunden von zu 
Hause lösen können à Spielgruppe, Verwandte, …

8.Das Kind soll sich im Kontakt mit anderen Kindern 
üben können.

9.Den Kindergartenweg gemeinsam kennen lernen 
und erkunden. 

10.Es ist wichtig, dass das Kind gut hört und sieht.    
à eventuell durch den Arzt abklären lassen



Homepage / Newsletter
• Homepage www.hoek.ch

 

• Newsletter – Anmeldung via Homepage 

Unterstützungsangebote
Schulsozialarbeiterin

               Claudia Plaz
Spezielle Förderung

SPD - Schulpsychologischer Dienst

Schulleitung

KJPD – Kinder- und Jugendpsychiatrischer Dienst

ZKSK - Zentrum für Kinder mit Sinnes- und Körperbeeinträchtigung

HPD – Heilpädagogischer Dienst



HPD - Heilpädagogischer Dienst
Unterstützungsbedarf aufgrund von:
• Entwicklungsverzögerung oder -beeinträchtigung in den 

Bereichen Kognition, Motorik, Selbständigkeit, Sprache 
und sozial-emotionale Entwicklung

• Verhaltensauffälligkeiten
• Erziehungsfragen der Eltern
• Belastungen in Familie und Umfeld
Angebote:
• Entwicklungspsychologische Abklärungen
• Förderung des Kindes im Einzelsetting (in der Regel im 

familiären Umfeld)
• Förderung des Kindes in einer Gruppe
• Beratung der Eltern

032 622 46 09
hpd@bachtelen.ch

Schulzahnpflege

Der Zahnprophylaxe-
Unterricht findet in der 
Regel fünfmal jährlich 
sta^.
Nach den Herbsaerien 
findet eine 
Reihenuntersuchung 
beim Schulzahnarzt sta^. 



Läuse

www.hoek.ch / Schulbetrieb / 
Schulgesundheit / Kopfläuse

Langjähriges Konzept, das von 
verschiedenen Gemeinden der Region 
umgesetzt wird.

Schularzt und Impfungen
1. und 5. Klasse:
Generelle Impfausweis-Kontrolle und Aufforderung bei 
fehlenden Impfungen

1. und 5. Klasse:
Generelle Kontrolle der ärztlichen Vorsorgeuntersuchungen

Unterstützung und Beratung der Kreisschule in 
gesundheitlichen Fragen und bei Epidemien (Magen-Darm-
Grippe, Schweinegrippe, Corona, …)


